
Auch der BBU ruft zur Teilnahme an der Demonstration von 

Flug- und Bahnlärmbetroffenen am 27. April in Mainz auf  
 

(Bonn, Mainz, 26.04.2013) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) hat heute in Bonn 

mitgeteilt, dass am Samstag, 27. April, in Mainz eine gemeinsame Demonstration von Fluglärm- und 

Bahnlärmbetroffenen, die sich im „Aktionsbündnis Verkehrslärm“ zusammengeschlossen haben, stattfinden 

wird. Das Motto der Demonstration lautet „Gemeinsam gegen Lärm“. Erwartet werden Fluglärm- und 

Bahnlärmbetroffene aus Hessen, aus Bayern und aus Rheinland-Pfalz. In Bonn wird am Sonntag (28. April) 

ebenfalls gegen den Bahnlärm demonstriert. 

 

Treffpunkt zur Demonstration in Mainz ist am Samstag um 11.30 Uhr an der Malakoff-Terrasse 

(Rheinstraße/Ecke Dagobertstraße). Um zwölf Uhr startet der Demonstrationszug über den Schillerplatz 

zum Hauptbahnhof, wo um 13 Uhr eine Kundgebung am Mainzer Hauptbahnhof geplant ist.  

 

Die veranstaltenden Bürgerinitiativen laden ein zum Dialog, zum gegenseitigen Kennenlernen und zur 

Solidarität mit den vom Lärm Betroffenen. Anlass der Demonstration ist der Tag gegen Lärm (24. April), der 

seit 1998 jährlich von der Deutschen Gesellschaft für Akustik organisiert wird.  

 

Zahlreiche Gutachten belegen die krankmachende Wirkung von Lärm auf die Menschen – trotzdem wird 

Lärm immer noch unterschätzt, verharmlost oder ignoriert. Die im „Aktionsbündnis Verkehrslärm“ 

vernetzten Organisationen wollen sich gemeinsam gegen die Belastung durch Verkehrslärm engagieren und 

wollen den kommenden Gesetzgeber auffordern, endlich die Menschen durch einen gesetzlich verankerten 

Anspruch auf Schutz vor unzumutbarem Lärm zu schützen.  

 

Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) begrüßt das Engagement und ruft zur Teilnahme 

auf. 

 

Weitere Informationen zur Demonstration in Mainz gibt es telefonisch bei Ingrid Kopp vom „Aktionsbündnis 

Verkehrslärm“ unter 0611/721600. 
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Die Demonstration gegen den Bahnlärm in Bonn beginnt am Sonntag (28. April) um 15 Uhr. Treffpunkt ist 

der Bonner Hauptbahnhof. Danach führt ein Demonstrationszug zum Bonner Marktplatz. 

 

 

Engagement unterstützen 

 

Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den Reihen der 

Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, Kontonummer: 19002666.  

 

Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter www.bbu-online.de; telefonisch 

unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-

Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  

 

Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und Einzelmitglieder. Er wurde 

1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte 

Privatpersonen sind aufgerufen, dem BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der 

Umweltschutzbewegung zu verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 

Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche CO2-

Endlagerung und für umweltfreundliche Energiequellen. 


